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Herzliche Einladung zum  
 Gemeindefest 

 
 

  mit 
DiBo-

Wiedereröffnung Walderlebnispfad Birkenfeld

Am Samstag, 23. September 2017 bauen 
wir Sitzmöglichkeiten für den neuen Pavillon am 
Walderlebnispfad.

Gesucht: Große und kleine Handwerker.

Wir freuen uns auf Euch!

Nähere Informationen im Innenteil und 

auf unserer Internetseite

www.swv-birkenfeldgräfenhausen.de
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 23.09.2017:  
■   Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein, 

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Sonntag, 24.09.2017:  
■  Apotheke im Arlinger, Pforzheim, 

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 25.09.XX.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 27.09.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 18.10.2017 flach
Donnerstag, 19.10.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 23.09.2017 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 27.09.2017 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag, 29.09.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden 
Sie Beileger von

•  Die Wohnidee – Herbstfest

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Altersjubilare

In Birkenfeld
26.09. Friedbert Wiesenthal, Zeppelinstr. 34 85 Jahre
28.09. Christa Schwytz, Gutenbergstr. 15 80 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Brille mit Etui
Plastikpferd

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Flohmarktartikel

10 Staubsaugerbeutel M 50 von Swirl für Miele-Staubsauger

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
1 kleiner Kühlschrank

1 Esstisch mit Glasplatte und Stühlen
1 komplette Küche
1 Vogelhäuschen

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 26. September 2017, 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses in Birkenfeld eine Gemeinderatssitzung statt. Die 
Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
 1. Frageviertelstunde
 2. Bekanntgaben
 3. Genehmigung von Spenden
 4.  Ausbau Krippenplätze in der Gemeinde Birkenfeld; Standortanalyse 

und Beschlussfassung für den Standort Birkenfeld
 5.  Ausbau Krippenplätze in der Gemeinde Birkenfeld; mündlicher Sach-

standsbericht Erstellung eines Provisorium am Standort Gräfenhausen
 6. Ausbau Krippenplätze in der Gemeinde Birkenfeld; Personalbeschaffung
 7. Hauptsatzung der Gemeinde Birkenfeld; Neufassung
 8. Geschäftsordnung des Gemeinderat; Neufassung
 9.  Sanierung Saarstraße und Wasserleitungserneuerung; Vergabe der Arbeiten
10. Verschiedenes

Jugendgemeinderat Birkenfeld

Selbstbehauptung/ - verteidigungskurs
für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren.
In Kooperation mit dem Turnverein Obernhausen bietet der 
Jugendgemeinderat einen Selbstbehauptung/ -Verteidigungskurs an. 
Der Kurs findet am Samstag, dem 07., 14. und 21. Oktober, je-
weils von 10:00 bis 13:00 Uhr im Vereinsheim in Obernhausen (Grund-
straße 35) statt. 
Friedrich Buck wird den Kurs durchführen. Er hat bereits langjährige Erfah-
rung in Karate und Selbstverteidigung und ist Gewaltschutztrainer nach 
dem Deutschen Olympischen Sportsbund für Kinder und Jugendliche. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. Anmelden könnt ihr euch per E-Mail: 
info@jgr-birkenfeld.de oder telefonisch: 0176/34599537. 
Weitere Informationen über den Jugendgemeinderat findet ihr auf un-
sere Website: www.jgr-birkenfeld.de. (Autor: Naemi Euchner)

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Herrn Bürgermeister Martin Steiner für die 
Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhausen findet am 
Donnerstag, 28. September 2017 in der Zeit von 10.00 - 11.30 Uhr 
statt.

Standesamt Birkenfeld
Am Montag, 02.10.2017 ist das Standesamt geschlossen!

Verkehrsamt Enzkreis:
Kleinfl ächige Straßensanierungen 
Durch die Straßenmeisterei Enzkreis erfolgt in Zusammenarbeit mit 
der Firma BRS Straubenhardt in der 39. Kalenderwoche – ab 
kommenden Montag, 25. September – eine kleinflächige zwei 
Tage dauernde Sanierung von Straßenschäden auf der Landesstraße 
(L 338 / Pforzheimer Straße in Neuenbürg) und zwar in der Nähe des 
Kreisverkehrs „Riegertswasen“. Die Sanierungsmaßnahme  auf der 
L 338 erfordert eine halbseitige Sperrung mit Ampel-Regelung.
Gleichzeitig wird dann ab Mittwoch, 27. September, auch auf 
der K 4541 ab der Krankenhauskurve in Richtung Birkenfeld bis 
Freitag, 29. September, eine Sanierung der Randabbrüche vor-
genommen. Auf der. Kreisstraße (K 4541) wird deshalb in Richtung 
Birkenfeld eine Einbahnregelung eingerichtet. 
Die Straßenmeisterei bittet die Verkehrsteilnehmer um Beachtung,  um 
Rücksichtnahme und erhöhte Aufmerksamkeit in den Baustellenbereichen. 

ACHTUNG in  KW 40
wird wegen dem

Tag der Deutschen Einheit  
der Anzeigen- und 

Redaktionsschluss vorverlegt !

Anzeigenschluss: 

    •  Montag, 02.10.2017 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss: 

    •  Mittwoch, 04.10.2017 · 10.00 Uhr
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Schadstoff Sammelaktion im Enzkreis
Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für Schadstoffe 
aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird zu folgenden Zei-
ten in Birkenfeld Halt machen: 
Montag, 04.10.2017
•  von 15.30 – 16.15 Uhr in Birkenfeld auf dem Parkplatz in der Jahnstraße; 

oberhalb der Schwarzwaldhalle
Dienstag, 05.10.2017
• von 08.45 – 09.15 Uhr in Gräfenhausen auf dem Platz bei der Sixthalle. 
Diese Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekanntgegeben. Um die 
Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen einhalten zu können, 
bitten wir Sie, sich an die genannten Uhrzeiten zu halten.
Wer diese Termine nicht wahrnehmen kann, hat zudem die Möglichkeit, 
schadstoffhaltige Abfälle an folgenden Samstagen jeweils von 8.00 bis 
12.00 Uhr, in folgenden Gemeinden abzugeben:
• 25.11. in Engelsbrand, Salmbacher Weg
• 09.12. Ötisheim, Parkplatz Erlentalhalle
Das Landratsamt bittet von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch zu 
machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Realbrandausbildung für Atemschutzgeräteträger

Eine Feuerwalze rollt aus dem 
Brandcontainer.

Am Samstag, den 02.09.2017 waren 9 Atemschutzgeräteträger beider 
Abteilungen zur Realbrandausbil-
dung bei der Firma International 
FIRE & RESCUE Training - I.F.R.T. 
Hier werden, unter realen Bedin-
gungen, in einer zweistöckigen 
Brandübungsanlage Brandeinsät-
ze geübt. Eine solche Ausbildung 
ist wichtig, um unter kontrollier-
ten Bedingungen die Entstehung 
und Entwicklung eines Brandes 
kennen zu lernen.
Nach der Begrüßung durch die 
Ausbilder fand eine Einweisung 
und ein Theorieunterricht über 
die Entstehung von Bränden und 
Brandphänomene statt. Anschlie-
ßend wurde es heiß. Mehrmals 
ging es unter Atemschutz in die 
Brandübungsanlage. Hier wurden 
die Entstehung und Fortentwick-
lung eines Feuers, das Verhalten 
von Rauchschichten sowie Rauch-
gasdurchzündungen beobachtet. 
Das Ganze in einer Umgebung von mehreren hundert Grad.

Kurze Verschnaufpause.

Durch die Ausbilder wurde uns demonstriert, welche Auswirkungen 
eine falsche Strahlrohrführung auf das Feuer haben kann. Anstatt eine 
Durchzündung zu verhindern, wird diese unter Umständen noch be-
schleunigt.
Beim anschließenden Strahlrohrtraining trainierten die Teilnehmer die 

richtige Handhabung des Strahlrohrs und verhinderten mit der richtigen 
Technik eine bevorstehende Rauchgasdurchzündung.
Zum Abschluss des Tages wurden noch truppweise Angriffsübungen 
durchgeführt. Hier musste in der teilweise völlig verrauchten Brand-
übungsanlage das Feuer gefunden und bekämpft werden. Hierbei konn-
ten die im Laufe des Tages gelernten Techniken angewendet werden.
Nach der Abschlussbesprechung ging es wieder auf den Heimweg in 
Richtung Birkenfeld. (jab)

Theaterveranstaltung für ältere Menschen im Enzkreis 
Das Stadttheater Pforzheim und der Kreisseniorenrat Pforzheim/Enz-
kreis bieten am Sonntag, 05.11.2017 um 15.00 Uhr folgende Son-
dervorstellung für Senioren an:
„Die Zauberflöte“, Oper von Wolfgang Amadeus Mozart.
Der Eintrittspreis beträgt für alle Plätze 15,80 € pro Person. 
Hörgeschädigte, Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte werden bei der 
Sitzplatzverteilung weitgehendst berücksichtigt, sofern dies bei der 
Kartenbestellung bereits angegeben wird. Weitere Informationen und 
Anmeldungen nimmt das Rathaus Birkenfeld – Telefonzentrale – Tel. 
07231/4886-0 bis Donnerstag, 12.10.2017, 18.00 Uhr entgegen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei bestellten Karten, die nach dem 
o.g. Meldetermin nicht abgenommen werden (z.B. Krankheit), eine Stor-
nogebühr von 2,00 € je Karte fällig wird.

Forstrevier Birkenfeld
Brennholz Ausverkauf
Ab September können Sie bei der Gemeinde Birkenfeld wieder Brenn-
holz für die Holzsaison 2017/2018 bestellen. Das Holzbestellformular 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde, auch im Rathaus liegen 
Holzbestellformulare aus. 
Der Holzeinschlag wird Anfang 
Oktober beginnen.
Es gibt noch  Buntlaubholz Brenn-
holz (Kirsche, Birke, Hainbuche, 
Ahorn, Pappel). Diese können für 
40€/fm erworben werden. Dabei 
handelt es sich um Polter von 2 
bis 7fm. 
Auch einzelne reine Eichenpolter können noch für eine vergünstigen 
Preis von 45€/fm erworben werden. 

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Lesen fängt mit Vorlesen an – Weggepustet
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren am Mittwoch, 
27. September 2017 von 15-16 Uhr � alle Plätze belegt!

NEU: Leseclub für Grundschulkinder
Unser neuer Leseclub ist für alle Kinder im Grundschulalter, die Spaß am 
Lesen haben. Wir lesen euch vor, basteln mal und freuen uns, wenn ihr 
euer Lieblingsbuch mitbringt und den anderen davon erzählt. So kön-
nen wir uns gegenseitig Lesetipps geben. Beim ersten Treffen wollen 
wir uns gemeinsam einen tollen Namen für unsere Gruppe aussuchen.
Deshalb komm am 27. September von 16:30 – 17:30 Uhr zu uns in 
die Bibliothek! Der Leseclub ist kostenlos, die Teilnehmerzahl begrenzt, 
bitte melden Sie deshalb Ihre Kinder rechtzeitig an.
Weitere Termine 2017 sind: 25. Oktober und 29. November.

Lesestart
Kleinkinder und Bücher, passt das?
Aber klar!
Schon den Kleinsten macht Vorlesen, Singen und Bücheranschauen 
Spaß. Außerdem macht Vorlesen schlau: Sieh helfen Ihrem Kind damit, 
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dass es erst gut sprechen und später gut lesen lernt. Es ist ganz leicht – 
probieren Sie es aus! 
Wir unterstützen Sie und Ihr Kind bei seinem Lesestart: Man kann tolle 
Bilder- und Kinderbücher, Hörspiele und Spiele für jedes Alter ausleihen 
oder gleich vor Ort zusammen anschauen und ausprobieren.

Wir laden Sie und ihr dreijähriges Kind dazu ein, sich bei uns 
Ihr kostenloses Lesestart-Set abzuholen! Darin enthalten sind 
ein tolles Bilderbuch für Ihr Kind und für Sie Informationen rund um das 
Thema Vorlesen im Familienalltag.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Birkenfelder Pfarrer des 19. Jahrhunderts 
über das Verhältnis zur Stadt Pforzheim  
Am vergangenen Samstag hat Birkenfeld mit einer Feier  zum Jubiläum 
„250  Jahre Pforzheimer Goldstadt“ beigetragen; hier wird nun mit Zi-
taten aus der sog. Christlieb-Chronik geschildert, wie die  Birkenfelder 
Pfarrer des 19. Jahrhunderts die Beziehung der Kommune zu  Pforzheim 
sahen. Schon im ersten Satz der Chronik erscheint im Jahr 1825 der 
Name Pforzheim: „Das Pfarrdorf Birkenfeld ist am nördlichen Rand des 
Schwarzwalds auf dem östlichen Abhang eines freien Hügels erbaut und 
überschaut aus seinen Obstbäumen hervor das freundliche Enztal bis 
nach Pforzheim, von welchem es 5 Viertel Stunden  entfernt ist.“ 
Die Bürger der Zeit um 1825 haben nach der Chronik alle ein Auskom-
men, jedoch sind diese sehr unterschiedlich: reichlich, andere hinläng-
lich, die dritten sparsam. Christlieb sieht den Zusammenhang damit so: 
„Pforzheim trägt jedoch nicht  wenig zu diesem Auskommen bei: Hier 
kauft und verkauft der Birkenfelder sein Vieh, dorthin bringt er seine 
Schweine, tragen Weiber und Mädchen Milch und Eier und Butter; dort 
verkauft er sein Obst, dorthin geht der Arme und erwirbt sich durch Tag-
löhnen Kost und Geld. Kurz, in Pforzheim wird alles verwertet.
Auf der anderen Seite trägt aber eben die Nähe von Pforzheim auch 
dazu bei, dass nur die allernötigsten Handwerker hier gedeihen können 
und die beiden Krämer, die hier sind, kaum den Namen verdienen. Der 
Zahl nach wären die meisten Handwerker zahlreich befragt, aber viele 
treiben das Handwerk gar nicht oder bloß für ihren Hausgebrauch. Die 
ganze Industrie der Birkenfelder besteht darin, dass die Ärmeren Beeren, 
Wachholderholz, Kresse usw. sammeln und nach Pforzheim tragen, die 
Vermöglicheren Brennholz nach Vaihingen und Bretten u.a. schicken.“
Es fällt dabei auf, dass die Gold – und Schmuckwaren, die in der Stadt 
schon um 1770 ihren Anfang gemacht haben, in der Chronik um 1825 
nicht erwähnt werden. Der Aufstieg für auswärtige Goldarbeiter begann 
jedenfalls später. Wenn nun  in der Zeit von 1840 bis 1870 die Chro-
nik nur an wenigen Stellen Pforzheim nennt – etwa politisch oder im 
Zusammenhang mit dem Kirchbau –. und die Goldarbeiter erst 1871 
auftreten, lässt dieses keinen falschen Schluss über das „Schweigen“  
dieser Zwischenzeit zu; die Zeit von 1840 -1870 erzählt erst der spätere 
Pfarrer Straub – und nur  aus der Erinnerung. Schon längst, vielleicht  
sogar1838, muss der Satz gefallen sein, „Bue, do drin muesch emol 
dei Geld verdiene“, Die Chronik greift die Goldarbeiter jedoch erst ab 
1871 auf: 
„Die deutsch-französischen Krieges Friedensfeier wurde am 5. März 
1871 feierlich begangen. Auf den Krieg folgte ein für die Goldarbeiter in 
Pforzheim bedeutender  Aufschwung, der den hiesigen über 300 Gold-
arbeiter zählenden Einwohnern viel Geld einbrachte. Wöchentlich trug 
ein fleißiger Arbeiter über 30  Gulden. nach Hause; jeder, der jetzt zu 

sparen verstand, konnte ein wohlhabender Mann werden. Nur wenige 
benützten diese Gelegenheit; sie konnten selbständige Geschäfte anfan-
gen, sich eigene Häuser kaufen und ein sorgenfreies Leben führen….Die 
Geschäfte in Pforzheim, die schon vorige Jahre immer schlecht gegangen 
waren, gingen 1877 noch viel flauer, und mancher, der die Bauern seiner 
Zeit verächtlich angesehen hatte, musste froh sein, wenn sie ihm Gele-
genheit zum Verdienst durch Taglohn verschafften. 
In den 80er und 90er Jahren nahm Hand in Hand mit der starken Ent-
wicklung Pforzheims die Zahl der Goldschmiede und Polisseusen bedeu-
tend  zu“.
Dies und noch viel anderes kann man in dem eben erschienenen Ta-
schenbuch „Birkenfelder Theologen während der Reformation und im 
19. Jahrhundert“ nachlesen.  (Helmut Vester)

Ortsgeschichtliches aus Gräfenhausen/Obernhausen

Ausstellungstück Viehglocke aus Gräfenhausen, aus dem Landesmuseum Baden 
Württemberg in Stuttgart, aus dem Jahr 2 - 3 Jahrhundert n. Christus. (MS)

Nächtliche Schwertransporte zum 
Windpark Straubenhardt – Verkehrsbeeinträchtigungen 
im Raum Pforzheim und westlicher Enzkreis
Voraussichtlich ab nächster Woche und bis Ende des Jahres werden 
Bauteile für den Windpark Straubenhardt angeliefert. Um die Behinde-
rungen durch die Schwerfahrzeuge möglichst gering zu halten, finden 
die Transporte nachts in der Zeit von 22 bis 5 Uhr früh statt. Die Landes-
straße 340 wird dazu zwischen der Eyachbrücke und der Abzweigung 
Richtung Dennach voll gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Auch 
auf der übrigen Route kann es zu Beeinträchtigungen kommen.
Die Schwertransporte fahren ab der Autobahnausfahrt Pforzheim-West 
über die B 10 zum Ersinger Kreuz, von dort über die Regelbaumstraße 
zur Dietlinger Straße und weiter zur Kreuzung mit der B 294 in Brötzin-
gen. Von dort führt die Strecke durch Birkenfeld und den Neuenbürger 
Tunnel zur Abzweigung der L 340 an der Eyachbrücke.
Die Umleitungsstrecke für die gesperrte L 340 führt über die L 339 nach 
Dennach und von dort über die Kreisstraße 4552 zur Eyachbrücke. Da 
LKWs die Kreisstraße nicht befahren dürfen, werden sie über Dennach, 
Schwann und von dort über die L 565 nach Neuenbürg und Birkenfeld 
zur B 294 oder direkt nach Pforzheim umgeleitet. 
„Die Auswahl der Route gestaltete sich wegen der Größe der Bauteile 
ausgesprochen schwierig“, sagt der Leiter des Straßenverkehrs- und 
Ordnungsamts, Oliver Müller. Die Transporte haben Längen von bis zu 
60 Metern und sind bis zu fünf Meter breit – „da muss jede Kurve und 
jede Hausecke berücksichtigt werden“, ergänzt sein Kollege vom Amt 
für öffentliche Ordnung der Stadt Pforzheim, Daniel Schwarzmeier. 
Die Mitarbeiter beider Ämter waren daher mehrfach zusammen mit 
Beamten der Polizei und den Transportunternehmen vor Ort, um die 
neuralgischen Punkte zu kartieren und die genaue Strecke festzulegen. 
„Aufgrund der logistischen Herausforderungen blieb uns letztlich auch 
keine andere Wahl, als die Strecke nachts zwischen Eyachbrücke und 
Dreimarkstein für die Transporte zu sperren“, erklärt Müller.  
Insgesamt planen die Herstellerfirmen rund 600 Transporte, die 
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größtenteils von der Polizei begleitet werden müssen. Zunächst wer-
den die Teile für die Türme geliefert, zum Schluss kommen die Turbinen 
und die Propeller. Wie lange die nächtlichen Transporte dauern werden, 
hängt vor allem von den beteiligten Firmen, aber auch von der Wit-
terung ab. „Wir hoffen, dass bis Ende des Jahres alles vorbei ist“, so 
Müller und Schwarzmeier. (enz) 

Selbsthilfegruppen für Epilepsie und Angehörige 
von Menschen mit Demenz treffen sich
Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen 
(KISS) weist darauf hin, dass  die Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz ihren Gesprächskreis vom Nachmittag auf den 
Abend verlegt hat, um weiteren Betroffenen eine Teilnahme zu ermögli-
chen. Sie trifft sich daher künftig jeden ersten Donnerstag im Monat um 
19 Uhr. Die Treffen finden beim Pflegedienst am Park „Miteinander“, 
Lindenstraße 75, in Pforzheim 75 statt. Betreuungsmöglichkeiten für die 
Demenzpatienten sind vorhanden. 
Außerdem ist derzeit eine neue Gruppe für an Epilepsie erkrankte Men-
schen im Aufbau. Sie wurde von jungen Betroffenen initiiert; selbst-
verständlich sind jedoch Menschen allen Alters willkommen, um sich 
auszutauschen und gegenseitig zu unterstützen. Dabei ist Verschwie-
genheit oberste Gruppenregel. Dieser Gesprächskreis trifft sich erst-
mals am Freitag, 6. Oktober, um 19 Uhr im Beratungshaus Ho-
henzollernstr. 34 in Pforzheim. Für weitere Informationen steht Renate 
Poignée von KISS unter Telefon (07231) 308-9743 oder per E-Mail an 
kiss@enzkreis.de gerne zur Verfügung.  (enz)

„Gläserne Produktion“:
Mosterei-Besichtigung in Wurmberg und 
Erntedankfest im Barockreitzentrum in Heimsheim
Im Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ können Besucher am 
Sonntag, 1. Oktober, von 11 bis 17 Uhr in  der Mosterei Beigel, 
Uhlandstraße 3 in Wurmberg, miterleben, wie aus Streuobst der Region 
ein naturreiner Saft entsteht und in Bag in Box-Verpackungen abgefüllt 
wird.  Angeboten werden außerdem Exkursionen zu Streuobstwiesen 
und eine Streuobstausstellung informiert über heimische Sorten. 
Am Dienstag, 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit), lädt der Verein 
„Levade e.V. – Förderung der barocken Reitkunst“ von 14 bis 18 Uhr 
zum Erntedank in das Barockreitzentrum Wedig nach Heimsheim, Mit-
telberg 2, ein. Die Besucher erwartet ein buntes Schauprogramm mit 
Pferden. Außerdem gibt es Hof- und Stallführungen und eine Schlep-
per-/Oldie-Parade. Für weitere Informationen steht der Verein per E-Mail 
an levade@barockreitzentrum.de gerne zur Verfügung.     (enz)

Energiespar-Tipp September: 
CO2-arm und bequem fast überall mobil
Immer mehr Menschen setzen in Deutschland nicht mehr auf das eigene 
Auto, sondern auf Car-Sharing, Busse 
und Bahnen oder das (E-)Bike. Wie be-
quem und auch wie günstig eine CO2-
arme Fortbewegung sein kann, zeigt das 
Energie- und Bauberatungszentrum 
Pforzheim/Enzkreis (ebz) anhand alltags-
tauglicher Beispiele.
„Es ist erstaunlich einfach und ange-
nehm, sich umweltfreundlich fortzube-
wegen“, findet Leonie Paulig vom ebz. 
Viele Städte werden radfreundlicher, für 
Bahn und Bus gibt es günstige Tickets 
und das Car-Sharing-Netz wird immer 
dichter. Paulig selbst fährt am liebsten 
mit dem Fahrrad zur Arbeit. Dadurch um-
geht sie lästige Staus im Berufsverkehr 
und die lästige Parkplatzsuche.  „Mit ei-
ner guten Planung lassen sich viele Alter-
nativen zum Auto finden und umsetzen“, 
sagt Paulig. 
Fahrräder, E-Bikes oder die eigenen Füße 
sind der Favorit für kurze und mittlere 
Strecken – nicht nur für Frischluft- und 
Bewegungsfans oder überzeugte Radler. 

Pluspunkte sind der Null-CO2-Ausstoß, der sportliche Aspekt, die Fle-
xibilität und geringe Kosten. „Das Fitnessstudio kann ich mir sparen, 
wenn ich ausreichend Bewegung in den Tagesablauf einbaue“, findet 
Paulig. E-Bikes liegen voll im Trend, was die drastisch steigenden Ver-
kaufszahlen der letzten Jahre zeigen. Das Landratsamt Enzkreis bietet 
sogar ein E-Bike Leasing für Mitarbeiter an. Den Öffentlichen Nah- und 
Fernverkehr nutzen Pendler, Einkäufer, Jung und Alt. Pluspunkte sind 
ein verhältnismäßig geringer CO2-Ausstoß, weil viele Menschen ein 
Fahrzeug teilen, und die Flexibilität. Oft gibt es kostengünstige Jobti-
ckets und eine Kombi mit Car-Sharing. In Wiernsheim gibt es z.B. einen 
Bürgerbus, der von Ehrenamtlichen gefahren und organisiert wird (ww.
bürgerbus-wiernsheim.de). Die Gemeinde Ispringen koordiniert zusam-
men mit Ehrenamtlichen Fahrten für Arztbesuche und Behördengänge. 
Das Projekt heißt MOBIS und steht für „mobiles Ispringen“. In vielen 
Verkehrsverbünden dürfen Fahrräder in die Bahn. Bahn und Fernbus 
rollen für alle, die beim Fahren gerne dösen, lesen oder surfen und die 
Busfahren vertragen. Ein vergleichsweise geringer CO2-Ausstoß, das 
entspannte Ankommen, sinnvoll genutzte Zeit und die teilweise sehr 
günstigen Angebote gehen aufs Plus-Konto. Auch bei Car-Sharing und 
Mitfahrgelegenheiten sitzen mehrere Menschen in einem Fahrzeug. Sie 
sind die perfekte Lösung für Kommunikative und für kühle Rechner.
E-Autos: Vom Staat gefördert
Elektroautos sind etwas für Umweltschützer und Autoliebhaber. Plus-
punkte sind der verminderte CO2-Ausstoß und der Ersatz von fossilem 
Brennstoff. Die Taxiunternehmer Kurt Leutgeb und Athanasios Mylonas 
aus Mühlacker haben bereits Elektroautos in ihre Flotte aufgenommen. 
Auch der Enzkreis hat eine Reihe von E-Fahrzeugen im Fuhrpark. Wer 
ein solches Auto kauft, erhält einen Umweltbonus in Höhe von bis zu 
2000 Euro. Wer Tipps für einen klimafreundlichen Alltag sucht, kann sich 
an die Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung des Landratsamts 
wenden unter Tel. 07231 308-9728. Das ebz informiert zudem über eine 
mögliche energetische Modernisierung des Zuhauses und unterstützt 
beim Energiesparen. Zu erreichen ist das ebz in Pforzheim telefonisch 
unter 07231 39-713600 oder per E-Mail an info@ebz-pforzheim.de. Die 
persönlichen Beratungszeiten sind Dienstag und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr sowie nach Vereinbarung. Das ebz. arbeitet eng mit der 
Verbraucherzentrale zusammen. Auch dort geben Fachleute Auskunft zu 
Energiefragen unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 809802400. 

Gemeinsam fahren macht mehr Spaß – und es ist klimafreundlicher. 
Car-Sharing und Mitfahrgelegenheiten gibt es inzwischen fast flächen-
deckend. (KEA)

Tag des offenen Denkmals in der Kelter Gräfenhausen:
Reger Austausch zur energetischen Sanierung 
historischer Gebäude
„Unsere Veranstaltung in der Kelter Gräfenhausen zum Tag des offenen 
Denkmals war ein voller Erfolg, das Interesse der Bevölkerung an der 
Sanierung historischer Gebäude ist offenbar sehr groß“, stellte Edith 
Marqués Berger, Leiterin der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwick-
lung im Landratsamt Enzkreis und Geschäftsführerin des Energie- und 
Bauberatungszentrums Pforzheim/Enzkreis erfreut fest. 
Rund 100 Bürgerinnen und Bürger hatten am vergangenen Sonntag den 
Weg in die Kelter gefunden, und auch zahlreiche  Handwerker, Ener-
gieberater und Architekten aus der Region nutzten die Chance, sich zu 
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vernetzen und über die Sanierung von Denkmal- und Fachwerkhäusern 
auszutauschen. Zudem präsentierten elf Bauherren ihre gelungenen 
Sanierungsprojekte, darunter das Kronenschulhaus im Ortskern von 
Kieselbronn, das von Ehrenamtlichen aus der Gemeinde saniert worden 
war. Bürgermeister Heiko Faber sowie Projektleiter und Architekt Joa-
chim Theilmann standen Rede und Antwort, auch was die durch die Sa-
nierung ermöglichte vielfältige Nutzung des Kronenschulhauses angeht. 
So konnten sich viele Häuslebauer und andere interessierte Besucher 
Tipps und Anregungen für ihre eigenen Sanierungsprojekte holen, un-
ter anderem auch bei einem Fachvortrag von Diplomingenieur Harry 
Kaucher, Energieberater am Energie- und Bauberatungszentrum zum  
Thema „Energieeffizienz in Denkmalgebäuden und Fachwerkhäusern“. 
Vielfältiges Material und neue Impulse bot auch die  Ausstellung über 
„Denkmalpflege und erneuerbare Energien“ der Landesdenkmalpflege. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung vom Verein der Kelterfreunde. Sie 
verköstigten die Besucher nicht nur, sondern erklärten auch die Funk-
tionsweise der historischen, intakten Traubenpresse und führten in die 
Geschichte der sehr gut erhaltenen Kelter ein. 
Wer bis dato noch nicht genug Informationen hatte, war im Anschluss ein-
geladen, das denkmalgerecht sanierte Haus der Familie Blaich in Mühla-
cker-Mühlhausen und den Mayerhof in Mühlacker-Dürrmenz zu besichti-
gen. Auch diese Angebote ließen sich ebenfalls rund 100 Personen nicht 
entgehen. Sie erfuhren dabei neben zahlreichen Details zur Sanierung auch 
die Geschichten der beiden denkmalgeschützten Häuser. Marqués Berger 
hofft nun auf die Signalwirkung: „Jedes renovierte Fachwerkhaus ist eine 
kleine Sehenswürdigkeit und unterstreicht den Charme der Gemeinden. 
Wir wollen sie daher nicht nur erhalten, sondern vor allem energetisch 
optimal sanieren.“ Sie zeigte sich angesichts der großen Resonanz zuver-
sichtlich, dass das Engagement Kreise zieht. (enz)

Am Tag des offenen Denkmals hatten Experten und Bauherren Gelegen-
heit, sich zum Thema „Energetische Sanierung von Denkmal- und Fach-
werkhäusern“ in der Kelter Gräfenhausen auszutauschen.  (enz)

Das Kronenschulhaus in Kieselbronn ist ein Beispiel für eine gelungene 
Sanierung von Fachwerkhäusern im Enzkreis. Von zahlreichen Ehren-
amtlichen saniert wird es inzwischen für Trauungen, Seminare, Konzerte 
oder private Veranstaltungen rege genutzt. (Foto: Dieter Eisenmann)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ am Dienstag, 10. Oktober: 
■  Tagesausfl ug mit dem Bus & Bahn-Team 

ins Technikmuseum Speyer 
Zu einem Tagesausflug ins Technikmuseum nach Speyer lädt das Bus 
& Bahn-Team am Dienstag, 10. Oktober, ein. Vom Treffpunkt um 
7:45 Uhr in der Schalterhalle des Hauptbahnhofs Pforzheim geht es 
mit der Bahn bis zum Hauptbahnhof Speyer und weiter mit dem Bus 
zum Museumsgelände. Dort erwartet die Teilnehmer Europas größ-
te Raumfahrt-Ausstellung mit einem Space Shuttle, einer begehbaren 
Boing 747, Lokomotiven, Oldtimer und Tausende weiterer Exponate. Bis 
zur Heimreise gegen 17 Uhr verbleiben fast sechs Stunden Zeit, die sich 
jeder individuell einteilen kann. 
Während der Fahrten gibt es Informationen, wie man sich im Dschungel 
der Tarifsysteme und Verkehrsverbünde zu Recht findet und wie man kos-
tengünstig mit Bus und Bahn unterwegs sein kann. Der Ausflug kostet 
pro Person 12 Euro Fahrtkosten plus 19 Euro Eintritt ins Museum. Da die 
Teilnehmerzahl auf maximal 15 Personen begrenzt ist, wird eine rasche 
Anmeldung bei Angela Gewiese vom Forum 21 im Landratsamt unter Te-
lefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de 
empfohlen. Fragen zur Tour beantwortet Michael Bayer vom Bus & Bahn-
Team per E-Mail an busundbahn-team@web.de.  
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Forum 21 

und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt worden ist 
und bis Anfang Dezember ein kreisweites Pro-
gramm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur 
und Umwelt-Themen bietet. Viele Initiativen 
und Vereine haben sich zusammengetan, um 

für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Sie stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den Rat-
häusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage 
des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.  (enz)

DRV Baden-Württemberg verabschiedete 
ehrenamtliche Selbstverwalter:
„Positive Entwicklung 
der Rentenversicherung mitgeprägt“
Sie haben sich teils jahrzehntelang ehrenamtlich in den Selbstver-
waltungsgremien der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg engagiert. Und sie haben dort dafür gesorgt, dass die-
jenigen, welche die Beiträge in die Rentenversicherung aufbringen, 
auch unmittelbar Einfluss hatten. Ihr Ehrenamt übten sie engagiert, der 
Rentenversicherung verpflichtet und immer orientiert am Wohl des Ein-
zelnen sowie der Versichertengemeinschaft aus: Zum Ende der dritten 
Legislaturperiode der Selbstverwaltung der baden-württembergischen 
Rentenkasse schieden nun 20 Vertreter der Versicherten und der Arbeit-
geber aus den Gremien der Selbstverwaltung aus. Die Sozialwahl 2017 
bestimmte die Mitglieder der Selbstverwaltung neu, deren Gremien sich 
am Freitag (15. September) konstituieren. Damit ist dann die Sozialwahl 
2017 abgeschlossen.
Bei der Verabschiedung der ausscheidenden Selbstverwalter am Don-
nerstag, 14. September, in Stuttgart händigte der  Vorsitzende der Ver-
treterversammlung, Hans-Michael Diwisch, Hans Lanz die Verdienstme-
daille der Deutschen Rentenversicherung für seine ehrenamtliche Arbeit 
aus, die er seit 1993 ausübte. Lanz war ab Mitte 2005 Vorstandsmitglied 
für die Arbeitgebergruppe und brachte sein Fachwissen auch in der Pro-
jektgruppe für den Neubau der DRV in Stuttgart-Freiberg ein.
Der aus der Selbstverwaltung ebenfalls ausscheidende langjährige 
alternierende Vorstandsvorsitzende Nikolaus Landgraf hatte die Ver-
dienstmedaille bereits Mitte des Jahres von der DRV Bund erhalten, bei 
der er knapp drei Jahre alternierender Vorsitzender der Bundesvertreter-
versammlung war. Landgraf war von September 2011 als Vertreter der 
Versicherten Vorstandsvorsitzender, ein Ehrenamt, das er sich im Jahres-
turnus mit Joachim Kienzle, dem Arbeitgebervertreter, teilte. Landgraf, 
der beruflich nach Brüssel wechselte, war auch vier Jahre Mitglied im 
Sozialbeirat der Bundesregierung.
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Aus dem Ehrenamt verabschiedet wurde auch Rainer Bliesener. Der 
Versichertenvertreter hat die DRV Baden-Württemberg 18 Jahre als 
Selbstverwalter entscheidend geprägt. 1999 wurde er Vorstandsvorsit-
zender der damaligen Landesversicherungsanstalt (LVA) Württemberg, 
gestaltete die Fusion mit der LVA Baden ebenso mit wie die Organisa-
tionsreform der Rentenversicherung 2005, mit der die überkommene 
Unterscheidung der Versicherten in Arbeiter und Angestellte beendet 
wurde. Daneben übte Bliesener das Amt des Vorsitzenden der Bundes-
vertreterversammlung in Berlin aus. Seit 2011 gehörte Bliesener der 
Vertreterversammlung der DRV Baden-Württemberg an.
Hans-Michael Diwisch verabschiedete daneben weitere Mitglieder der
Selbstverwaltung: „Sie alle haben sachverständig und tatkräftig an der
positiven Entwicklung unseres Regionalträgers mitgewirkt“, dankte 
Diwisch den ehrenamtlich Wirkenden. Ausgeschieden sind neben Lanz, 
Landgraf und Bliesener folgende Mitglieder der Selbstverwaltung: Alois 
Watzka, Erwin Broghammer, Jürgen Lindner, Christina Ambrosino, Elfriede 
Weiler, Christel Braun, Cornelia Willomitzer, Wolfram Jäger,  Barbara 
Göller, Hans-Walter Janitz,  Klaus-Dieter Müller, Helga Müller, Michael 
Siebler, Claus Schreijäck, Emil Schelb, Nadine Schmidt und Andreas 
Langheck.
Alle Mitglieder der Selbstverwaltung seien neben ihren vielfältigen 
beruflichen, familiären und anderen Verpflichtungen bereit gewesen, 
diese wichtigen Ehrenämter zu übernehmen, unterstrich Hans-Michael 
Diwisch. „Davon leben die Selbstverwaltungen in unserem Land!“

Neue Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung im Amt:
Martin Kunzmann und Joachim Kienzle 
bilden die Vorstandsspitze
Martin Kunzmann folgt in der Versichertengruppe Nikolaus Landgraf als
alternierender Vorstandsvorsitzender der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg. Joachim Kienzle bleibt in seiner 
Eigenschaft als Vertreter der Arbeitgeber an der Spitze der Selbstver-
waltung der Rentenversicherung. Die Vertreterversammlung des ba-
den-württembergischen Rentenversicherungsträgers wählte bei ihrer 
konstituierenden Sitzung am Freitag (15. September) in Stuttgart die 
Vorstandsmitglieder, die wiederum Kunzmann und Kienzle zu ihren al-
ternierenden Vorsitzenden wählten. Ihre Aufgaben nehmen beide - wie 
alle Mitglieder der Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung - eh-
renamtlich wahr.
Martin Kunzmann ist hauptberuflich Vorsitzender des DGB-Bezirks Ba-
den-Württemberg, Joachim Kienzle ist ehemaliger Geschäftsführer bei 
Südwestmetall, dem Verband der Metall- und Elektroindustrie Baden-
Württemberg, Bezirksgruppe Neckar-Fils. Beide Vorstandsvorsitzenden 
sind abwechselnd jeweils für ein Jahr im Amt. Alljährlicher Wechsel ist 
am 1. Oktober. Nachdem Martin Kunzmann ab 15. September 2017 den 
Vorsitz übernimmt, ist ab 1. Oktober 2017 dann turnusgemäß Joachim 
Kienzle bis zum 30. September 2018 Vorstandsvorsitzender. Der Vor-
stand der DRV Baden-Württemberg besteht aus je acht Vertretern der  
Versicherten und der Arbeitgeber.
Die Vertreterversammlung, das oberste Selbstverwaltungsorgan der 
Rentenversicherung, ist aus der Sozialwahl in diesem Jahr hervor-
gegangen und besteht aus je 15 Vertretern der Versicherten und der 
Arbeitgeber. Zu ihren alternierenden Vorsitzenden wählte die Vertreter-
versammlung erneut Hans-Michael Diwisch, Personalchef bei der Firma 
Eberspächer Climate Control Systems als Vertreter der Arbeitgeber, und 
die stellvertretende DGB-Landesvorsitzende Gabriele Frenzer-Wolf als 
Vertreterin der Versicherten. Das Prinzip der Selbstverwaltung, dessen 
Wurzeln bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts zurückreichen, garantiert, 
dass bei den Entscheidungen des Rentenversicherungsträgers die Inter-
essen der Versicherten und Rentner sowie der Arbeitgeber angemessen 
berücksichtigt werden.
Die Grundsatzentscheidungen der DRV Baden-Württemberg trifft der 
Vorstand. Für das laufende Geschäft sind die drei hauptamtlichen Ge-
schäftsführer verantwortlich. Den Haushalt der DRV Baden-Württem-
berg - 2017 sind dies rund 19,5  Milliarden Euro - beschließt die Ver-
treterversammlung. Aus deren Mitte kommen überwiegend auch die 
Mitglieder der ebenfalls paritätisch besetzten Widerspruchsausschüsse: 
Bei der Rentenversicherung kann jeder Betroffene Widerspruch einle-
gen, wenn er mit einem Bescheid nicht einverstanden ist. Dann wird 
die Entscheidung unter maßgeblicher Mitwirkung von ehrenamtlichen 

Mitgliedern der Selbstverwaltung noch einmal einer eingehenden Prü-
fung unterzogen. Neu gewählt für die nächsten sechs Jahre wurden 
auch die 110 ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater, die 
vor Ort in ihrem persönlichen und beruflichen Umfeld das Beratungsan-
gebot der DRV Baden-Württemberg ergänzen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvor-
sorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg in den Regionalzentren und Außenstellen sowie bei den ehrenamt-
lich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

In folgenden Kursen können wir noch Teilnehmer aufnehmen:
Die 4 Jahreszeiten der Natur: Die Heilkraft der Natur
Eine Waldwanderung im Herbst – Irina Kozlova
Samstag, 07.10.2017, 10:00 - 13:00 Uhr
Friedhof Birkenfeld, Friedhofstr. 5, Wasserreservoir (am Parkplatz)
Gebühr 20,00 €; inkl. Lebensmittelkosten  Kursnummer 7521 K
Die Wanderung ist auch für Familien geeignet. Bitte mitbringen: Gutes 
Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Vesper, Schreibzeug; Gebühr beinhal-
tet warmes Getränk und Kursunterlagen. Die Waldbegehung findet mit 
Genehmigung des Forstamts des Enzkreises und des Forstreviers Bir-
kenfeld statt.
In folgendem Kurs haben wir eine Preisveränderung:
Acrylmalerei – Brigitte Bacher
Beginn: Mittwoch, 04.10.2017
4 Termine, Mi., 18:00 - 20:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 301
Gebühr 54,00 €; inkl. Material  Kursnummer 7526
Dieser Kurs ist für Anfänger geeignet und kann bei Interesse verlängert 
werden. Bitte mitbringen: Bleistift, 3 Flachpinsel in verschiedenen Grö-
ßen, ein feiner spitzer Pinsel, Wassergefäß, Lappen, Pappteller zum Mi-
schen der Farben, kleine bespannte Bildrahmen; die Acrylfarben werden 
von der Dozentin mitgebracht.
Hatha-Yoga – das beste Mittel gegen Stress – Sumana Doldt
Beginn: Donnerstag, 05.10.2017
12 Termine, Do., 18:00 - 19:15 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 3
Gebühr 74,00 €  Kursnummer 7531 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung oder Trainingsanzug, warme So-
cken, Decke, evtl. Kissen.
Qigong – Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Dienstag, 10.10.2017
12 Termine, Di., 20:00 - 21:15 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld, Vereinsr. 1 (Eingang Dieselstr.)
Gebühr 78,00 €; inkl. Materialkosten  Kursnummer 7532 
Bequeme Kleidung, dicke Socken, Handtuch, Gymnastikmatte. 
Taijiquan – Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Mittwoch, 04.10.2017
12 Termine, Mi., 18:00 - 19:15 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Turnhalle (Seiteneingang 
rechts), Gebühr 78,00 €; inkl. Materialkosten  Kursnummer 7533
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke Socken, Handtuch, Gymnas-
tikmatte. 
Funktionelle Wirbelsäulengymnastik – Simone Schatz
Beginn: Montag, 25.09.2017
12 Termine, Mo., 19:00 - 20:00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Turnhalle (Seiteneingang 
rechts), Gebühr 59,00 €  Kursnummer 7534
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Pilates am Vormittag – Karin Burkhardt
für Fortgeschrittene
Beginn: Freitag, 29.09.2017
12 Termine, Fr., 08:00 - 09:00 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld, Vereinsr. 1 (Eingang Dieselstr.)
Gebühr 54,00 €  Kursnummer 7543

Zadunga – Lateinamerikanischer Aerobic-Dancemix
Sylvia Magnocavallo
Beginn: Dienstag, 26.09.2017
12 Termine, Di., 17:45 - 18:45 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 3
Gebühr 47,00 €  Kursnummer 7545
Dieser Kurs ist auch für Anfänger geeignet. Bitte mitbringen: Gute Sport-
schuhe mit Dämmsohle, Sportkleidung, Handtuch, Getränk.

Bodytoning mit Aerobic und Workout – Sylvia Magnocavallo
Beginn: Dienstag, 26.09.2017
12 Termine, Di., 19:00 - 20:00 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 3
Gebühr 47,00 €  Kursnummer 7546
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, feste Sportschuhe, leichte Sportklei-
dung, Handtuch, Getränk.

Selbstverteidigungskurs für Frauen – Manuel De Vita
für Jugendliche und Erwachsene
Beginn: Samstag, 07.10.2017
3 Termine, Sa., 10:00 - 12:00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Turnhalle (Seiteneingang 
rechts), Gebühr 31,00 €  Kursnummer 7547

Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an!

Örtliche Leitung: Susanne Kälber für Kochen und Genuss, junge vhs
Montag – Donnerstag von 16.30 – 20.00 Uhr
Telefon 0 72 35 / 97 54 15 · E-Mail: birkenfeld03@vhs-pforzheim.de

Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“, siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Kochen • Backen
Bitte zu allen Koch- und Backkursen mitbringen:
Schreibzeug, Geschirrtuch, Topflappen, Schürze, Haargummi, sofern lan-
ge Haare offen getragen werden; evtl. scharfes Küchenmesser, Wasser 
für den eigenen Bedarf und Restebehälter, bei Backkursen Behälter zur 
Mitnahme des Gebäcks.

Menü: Zurück zur Heimat – Gerlinde Dennig
Mittwoch, 15.11.2017, 17:30 - 21:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 36,00 €; inkl. 14,00 € Lebensmittel Kursnummer 7571 K
An diesem Abend gibt es als Vorspeise eine Lachsrolle, danach eine 
Grießklößchensuppe, der Hauptgang wird ein Kalbsbraten mit Serviet-
tenknödeln und glasiertem Kürbis sein und als Dessert wird Mousse au 
Chocolat mit Orangenvariantionen gereicht.

Wild und wilde Köstlichkeiten – Sabine Schweickert
Freitag, 20.10.2017, 17:30 - 21:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 38,00 €; inkl. 16,00 € Lebensmittelkosten  Kursnummer 7572 K
Eine alte Jägerweisheit besagt, dass man zu Wildgerichten am besten 
Speisen serviert, die das Wild auch selber gerne frisst. Kräuter, Beeren, 
Pfifferlinge, Hagebutten sowie Wacholder runden den Geschmack von 
Wildfleisch harmonisch ab. Hierzu werden wir uns Dammwild, das als 
besonders zart und mager gilt, mit vielen Köstlichkeiten aus der Natur zu-
bereiten. Eine passende Vorspeise und ein Dessert runden das Ganze ab.

Herbstliche Kuchen – Thomas Bauer
Dienstag, 24.10.2017, 18:00 - 21:30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 22,00 €; zzgl. Lebenmittelkosten Kursnummer 7573 K
Mit Thomas Bauer, dem Inhaber des Café Bauer in Schömberg, werden 
wir dieses Mal verschiedene Kuchen mit Zutaten, die der Herbst uns 
schenkt, herstellen: Zwiebelkuchen, Kräuterkäsekuchen, Kartoffelku-
chen, Käsewähe Schweizer Art etc. Alles wird im Kurs frisch zubereitet 
und die Teilnehmer sollen aktiv daran teilhaben.
Weihnachtspatisserie – Theo Lang
Mittwoch, 08.11.2017, 17:30 - 21:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 34,00 €; inkl. 12,00 € Lebensmittelkosten Kursnummer 7574 K
Wir werden mit Herrn Lang Adventskränze mit Nougatfüllung, Mandel-
splitterbäume aus heller und dunkler Schokolade, einen kleinen Niko-
laus mit Nougatfüllung und Marzipanschweine herstellen. Die Teilneh-
mer stellen unter proffessioneller Anleitung Ihre Weihnachtsgeschenke 
selbst her. Gezeigt wird die klassische, handwerkliche Fertigung von 
diesen köstlichen Süßigkeiten.
Weihnachtsgebäck – Thomas Bauer
Dienstag, 28.11.2017, 18:00 - 21:30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 22,00 €; zzgl. Lebenmittelkosten Kursnummer 7575 K
Mit Thomas Bauer, dem Inhaber des Café Bauer in Schömberg, werden 
wir dieses Mal etwas andere Weihnachtsplätzchen herstellen. Unter 
anderem: Orangen-Butterherzen, Pekanuss-Würfel sowie fruchtige, ve-
gane Johannisbeerlebkuchen und Weihnachtsflorentiner. Alles wird im 
Kurs frisch zubereitet und die Teilnehmer sollen aktiv daran teilhaben.

junge vhs
Babysitterkurs – Martina Lendl
für Jugendliche ab 13 Jahren
Freitag, 13.10.2017, 15:00 - 18.00 Uhr
Samstag, 14.10.2017, 9.30-13.00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Raum 131
Gebühr 44,00 €  Kursnummer 7576 K
In diesem Kurs könnt ihr euch die wichtigsten Grundlagen rund um das 
Baby und Kleinkind aneignen und euer Wissen vertiefen. Wir wollen an 
den bereits gesammelten Erfahrungen ansetzen und folgendes ausführ-
lich behandeln: Entwicklung eines Kindes in den ersten sechs Jahren, 
Pflege von Babys und Kleinkindern, Spiel- und Beschäftigungsmöglich-
keiten, Tipps zur Unfallverhütung und Erste Hilfe. Am Schluss des Kurses 
erhaltet ihr ein Babysitter-Diplom. Bitte mitbringen: Schreibzeug.
Adventsbacken – Corina Reimer
ab 8 Jahren
Freitag, 24.11.2017, 14:00 - 17:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 20,00 €; inkl. 5,00 € Lebensmittel  Kursnummer 7577 K
Bitte Getränk und eventuell einen Behälter für das Selbstgebackene so-
wie Schürze und Handtuch mitbringen; bei langen Haaren Haargummi.
Wichtige Infos für die Schwimmkurse:
Damit Ihr Kind überhaupt an einem Schwimmkurs teilnehmen kann, 
muss es mindestens 5 Jahre alt sein. Um am Fortgeschrittenenkurs teil-
nehmen zu können, müssen die Kinder eine Querbahn (ca. 8,5 m) ohne 
Hilfe schwimmen können. Am Ende des Kurses besteht die Möglichkeit, 
das Seepferdchen-Abzeichen abzulegen.
Schwimmen für Anfänger – Karin Felger
ab 5 Jahre
Beginn: Dienstag, 19.09.2017
10 Termine, Di., 16:00 - 17:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Schwimmhalle
Gebühr 49,00 €  Kursnummer 7578
Schwimmen für Fortgeschrittene – Karin Felger
ab 5 Jahre
Beginn: Dienstag, 19.09.2017
10 Termine, Di., 17:00 - 18:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Schwimmhalle
Gebühr 49,00 €  Kursnummer 7579
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Schwimmen für Anfänger – Nicolai Behrend
ab 5 Jahre
Beginn: Donnerstag, 21.09.2017
10 Termine, Do., 17:00 - 18:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Schwimmhalle
Gebühr 49,00 €  Kursnummer 7580
Schwimmen für Fortgeschrittene – Nicolai Behrend
ab 5 Jahre
Beginn: Donnerstag, 21.09.2017
10 Termine, Do., 18:00 - 19:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Schwimmhalle
Gebühr 49,00 €  Kursnummer 7581

Örtliche Leitung: Susanne Kälber
Montag – Donnerstag von 16.30 – 20.00 Uhr
Telefon 0 72 35 / 97 54 15 · E-Mail: graefenhausen@vhs-pforzheim.de

Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“, siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Gestalten
Nähen für Fortgeschrittene – Elke Michel
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
8 Termine, Mi., 19:00 - 22:00 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus Birkenfeld, Kirchweg 1
Gebühr 142,00 €; der Kurs findet 14-tägig statt  Kursnummer 7601
Kursinhalt: Anfertigen von Kleidungsstücken nach freier Gestaltung für 
gehobene Ansprüche, Maßnehmen, Maßberechnung, Schnittauflage 
und Zuschneiden. Bitte mitbringen: Nähmaschine, komplettes Nähzeug, 
Notizheft, Bleistift, Stoff und Schnittmuster für das anzufertigende Klei-
dungsstück.

Gesundheit
Yoga – Brigitte Wunsch
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
14 Termine, Mi., 18:15 - 19:45 Uhr
Rathaus Gräfenhausen, Rathausplatz 1, Sitzungssaal
Gebühr 87,00 €  Kursnummer 7602
Hatha Yoga ist eine alte und bewährte, aus Indien stammende Übungs-
methode für mehr Gesundheit, Energie und Lebensfreude. In diesem 
Kurs praktizieren wir zusammen klassische Yoga-Asanas, Übungen, die 
in der Sport- und Rückenschule entwickelt wurden, Atemübungen (Pra-
nayama), Tiefenentspannung und gegen Ende der Kursstunde eine kur-
ze Massage mit Elementen aus dem Shiatsu. Diese Kombination eignet 
sich besonders für uns westliche Menschen, um Verspannungen zu lö-
sen, die Muskulatur (insbesondere die Rückenmuskulatur) zu kräftigen, 
die Gelenke zu stärken und die Beweglichkeit und Flexibilität zu ver-
bessern. Als ganzheitlicher Übungsweg wirkt Yoga selbstverständlich 
auf die Psyche, das vegetative Nervensystem wird gestärkt und geistige 
Klarheit und innerer Frieden können sich entwickeln. Bitte mitbringen: 
Bequeme Kleidung, Socken, Decke.
Yoga – Brigitte Wunsch
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
14 Termine, Mi., 20:00 - 21:30 Uhr
Rathaus Gräfenhausen, Rathausplatz 1, Sitzungssaal
Gebühr 87,00 €  Kursnummer 7603
Yoga – Brigitte Wunsch
Beginn: Donnerstag, 28.09.2017
14 Termine, Do., 08:45 - 10:15 Uhr
Rathaus Gräfenhausen, Rathausplatz 1, Sitzungssaal
Gebühr 87,00 €  Kursnummer 7604
Yoga – Brigitte Wunsch
Beginn: Donnerstag, 28.09.2017
14 Termine, Do., 10:30 - 12:00 Uhr
Rathaus Gräfenhausen, Rathausplatz 1, Sitzungssaal
Gebühr 87,00 €  Kursnummer 7605

Fit mit Ganzkörpertraining – Daniela Kurz
Beginn: Dienstag, 26.09.2017
15 Termine, Di., 08:55 - 10:10 Uhr
Sixthalle Gräfenhausen, Schulstr. 37, Turnhalle
Gebühr 74,00 €  Kursnummer 7606
Mit abwechslungsreichen und funktionellen Übungen, die Gelenke und 
Wirbelsäule schonen, kräftigen wir den ganzen Körper, bringen den 
Kreislauf in Schwung und stärken die Kondition. Mit sanften Dehn- und 
Entspannungsübungen zum Abschluss jeder Stunde sorgen wir für mehr 
Balance und ein neues Körpergefühl im Alltag. Bitte mitbringen: Decke, 
bequeme Kleidung, rutschfeste Socken.

Fit for fun – Kräftigungs- und Konditionstraining
Gisela Geppert
Beginn: Donnerstag, 28.09.2017
15 Termine, Do., 18:45 - 19:45 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35, Turnhalle
Gebühr 59,00 €  Kursnummer 7607
Das Kräftigungs- und Konditionstraining für den ganzen Körper: Ober-
körper, Bauch, Beine und Po-Training auf fetzige Musik. Entspannung 
und Dehnung zu ruhiger Musik stehen am Ende jeder Stunde. Bitte 
mitbringen: Gymnastikkleidung, feste Turnschuhe, Gymnastikmatte und 
Physioband, falls vorhanden.

Sprachen
Conversazione facile (Niveaustufe B2) – Oscar Veggetti
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
15 Termine, Mi., 19:00 - 20:30 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35
Gebühr 89,00 €  Kursnummer 7608 
Avendo già concluso il libro „Buongiorno“ o altro è giunta l‘ora di 
conversare un po‘! In questo corso, oltre alla conversazione, approfon-
diremo la grammatica e parleremo dell‘Italia e della sua cultura. Das 
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Frau Eisele und Frau Schwab
                    Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr Tel. 0 72 31 / 13 39 150
Pfarramt I  Pfarrer Wittig   Tel. 0 72 31 / 13 39 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 145
Kirchenpfl ege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 130 
Diakonat  Christian Ende  Tel. 0 72 31  /  13 39 134
Diakoniestation Birkenfeld    Tel. 0 72 31 / 13 39 102 (Verwaltung)

 Tel. 0 72 31 / 13 39 101 (Pfl ege)
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 13 39 167, 
 Jahnstraße    Tel. 13 39 160 
 Schönblickweg   Tel. 13 39 177, 
 Wacholderstraße   Tel. 13 39 170
Martin-Luther-Gemeindehaus  
 Regina Shin   Tel. 13 39 - 136

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 25.09. – 14.09. nur mitt-
wochs – freitags zu den gewohnten Zeiten besetzt.
Freitag, 22. September
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1.-6. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
20.00 Uhr  Thementreff: „Vater, Sohn und Heiliger Geist“ im 
  Martin-Luther-Gemeindehaus (siehe redaktioneller Teil)
20.00 Uhr  Männertreff im Birkenfelder Hof 
  (siehe redaktioneller Teil)


